
nigen und die Entwicklung der Demokratie und die Wirksamkeit der Mas
senorganisationen der Arbeiterklasse zu behindern.

Das britische Volk führt einen harten Kampf gegen die Verwirklichung 
dieser reaktionären Politik, und im Verlauf dieses Kampfes findet die Rolle 
der Kommunistischen Partei Großbritanniens wachsende Anerkennung.

Die britischen Kommunisten und viele Sozialdemokraten hegen höchste 
Bewunderung für die großen Erfolge der Bevölkerung und der Regierung 
der DDR unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
beim Aufbau eines sozialistischen Staates unter den schwierigsten aller Be
dingungen — denen eines geteilten Landes, angesichts fortgesetzter und 
dauernder Provokationen des Weltimperialismus und eines nazistisch 
orientierten Westdeutschlands direkt vor seiner Tür.

Solche Erfolge unter solchen Umständen müssen in jedem Fall die Über
zeugung der Sozialisten auf der ganzen Welt festigen, daß auch sie in der 
Lage sind, in ihrem eigenen Lande eine gerechte sozialistische Gesellschaft 
aufzubauen. (Starker Beifall.)

Ihre Erfolge, Genossen, sind daher ein gewaltiger Beitrag zur kommuni
stischen und sozialistischen Bewegung in der ganzen Welt.

Es lebe die Freundschaft zwischen dem britischen und dem deutschen 
Volk! Mögen sich die kameradschaftlichen und freundschaftlichen Bande 
zwischen unseren beiden Parteien weiter festigen und vertiefen!

Es lebe die kommunistische Weltbewegung!
Es lebe der Sozialismus!
Es lebe der Frieden! (Stehend und unter ständigem rhythmischem Bei

fall verabschieden die Delegierten den Genossen Ramelson von der Red
nertribüne.)

Vorsitzender Herbert Warnke: Genossinnen und Genossen! Eine kurze 
Mitteilung: Die Genossen der Wahlkommission werden gebeten, sich um 
12.00 Uhr im Zimmer 3 zu ihrer Sitzung zusammenzufinden.

Wir treten jetzt in die übliche Pause ein und setzen unsere Beratung um 
12.30 Uhr fort.

(Pause.)

Vorsitzender Georg Ewald: Liebe Genossen! Wir setzen die Beratung mit 
Begrüßungsansprachen der Bruderparteien an den VII. Parteitag fort. 

Bevor ich dem nächsten Redner das Wort erteile, möchte ich den Dele-
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